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Begrüßung 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Kommissar, 
(Dr. Johannes Hahn, EU-Kommissar für Regionalpolitik und 
Schirmherr der Veranstaltung) 
 

sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
(Dr. Ulrich Maly, OB der Stadt Nürnberg) 
 
sehr geehrter Herr Präsident Redeker, 
(Hanns-Jürgen Redeker, Präsident des Bundesverbandes  
Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e.V., ideeller Träger 
der grünen Trendmesse) 
 
sehr geehrter Herr Prof. Hundt, 
(Prof. Dieter Hundt, Präsident der Bundesvereinigung der  
Deutschen Arbeitgeberverbände) 
 
meine sehr verehrten Damen und Herren! 
 



  
  

– Begrüßung – 

 

Auch ich begrüße Sie sehr herzlich zur Eröff-

nung der 19. internationalen GaLaBau 2010 in 

Nürnberg. 

 
Einer der wohl bekanntesten Nürnberger ist 

Albrecht Dürer, der herausragende Künstler 

zur Zeit des Humanismus und der Reformation.  

 

Sein Aquarell „Das große Rasenstück“ gehört 

zu den bekanntesten Still-Leben der deutschen 

Kunstgeschichte. 

 

Das zeigt mir: Dürer war an Naturstudien sehr 

interessiert. Daher hätte er vermutlich auch am 

Garten- und Landschaftsbau seine große 

Freude gehabt. 

 

Und das vollkommen zu Recht! Ein fernöstli-

ches Sprichwort bringt es auf den Punkt: 

„Willst du für eine Stunde glücklich sein,  

so betrinke dich.  

Willst du für acht Tage glücklich sein,  

so schlachte ein Schwein und gib ein Fest-

essen.  

19. GaLaBau in 
Nürnberg 

Auch Albrecht 
Dürer… 

… ein großer 
Naturliebhaber!  

Zitat 
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Willst du aber ein Leben lang glücklich 
sein, so schaffe dir einen Garten.“  
(Zitat-Ende) 

 

Diesem Sprichwort kann ich aus voller Über-

zeugung zustimmen: In der Gartenarbeit kann 

man seinen schöpferischen Ideen freien Lauf 

lassen. 

 

Es ist nicht nur die Freude am kreativen 
Schaffen! Schon lange wissen Psychologen 

um die beruhigende Wirkung von satten grü-

nen Farben auf die menschliche Psyche: Grün 

wirkt beruhigend.  

Zudem schenken uns die Pflanzen Sauerstoff 

zum Atmen und filtern Schadstoffe aus der Luft.  

Kurzum: Pflanzen tun gut und verbessern Luft 

und Klima. 

 

Diese Wirkung können wir auch hier auf der 

GaLaBau spüren. Ich freue mich auf den  

Messerundgang und die Gespräche mit den 

Ausstellern.  

Ich bin auf die Neuheiten gespannt, mit denen 

Gärten und Landschaften noch abwechs-

Garten- und 
Landschaftsbau 
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lungsreicher und noch vielseitiger gestaltet 

werden können. 

 

Deshalb möchte ich schon an dieser Stelle der 

NürnbergMesse für die Organisation der GaLa-

Bau danken. Mein Dank geht auch an den 

Bundesverband Garten-, Landschafts- und 

Sportplatzbau als ideellen Träger der grünen 

Trendmesse. 

 

Die GaLaBau überzeugt mit jahrelanger Erfah-
rung, einem umfassenden Angebot und ei-

nem sehr versierten Publikum:  

• Sie hat sich als wichtigste Fachmesse für 

Planung, Bau und Pflege von Urban-, Grün- 

und Freiräumen in Europa etabliert. 

• Sie bietet das weltweit umfassendste Fach-

angebot für die dazugehörigen Maschinen 

und Geräte. 

• Namhafte internationale Aussteller präsentie-

ren die aktuellen grünen Trends. 

• Zum Fachpublikum gehören Auftraggeber 

aus Privatwirtschaft und öffentlicher Hand, 

Architekten und Fachplaner sowie Entschei-

der aus Fachbetrieben. 

 

Messe GaLaBau 



 - 4 - 

Die GaLaBau ist nicht nur eine Produkt- und 
Leistungsschau. Sie bietet obendrein eine Fül-

le an interessanten Fachveranstaltungen und 

ein attraktives Rahmenprogramm. 

 

Lassen Sie mich nur stichpunktartig die High-

lights der diesjährigen GaLaBau nennen: 

• „Baumpflege und Baumklettern“, die erst-

malig stattfinden; 

• die 2. Deutschen Golfplatztage mit den 

Themen Bau, Pflege und Management von 

Golfplatzanlagen und 

• der Fachteil Playground für die Hersteller 

von Spielplatzgeräten, Sport- und Freizeitan-

lagen. 

 

Da passt es hervorragend ins Bild, dass heute 

Vormittag zwei Preise verliehen werden. 

 

Ich begrüße es ausdrücklich, dass neue innova-

tive Ideen gefördert und die besten prämiert 

werden. Ich gratuliere den Gewinnern zu ihren 

Auszeichnungen. 

 

Highlights der 
GaLaBau  

Zwei Preise 
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Angesichts dieses ansprechenden und umfas-

senden Programms wundert es mich nicht, 

dass seit Jahren die Zahl der Fachbesucher 
steigt.  
 

Ich meine: Wir können stolz darauf sein, dass 

wir eine so hochkarätige und gefragte Messe 

in Nürnberg zu Gast haben. 

 

Das spricht nicht zuletzt auch für den Messe-

standort Nürnberg und die NürnbergMesse 

selber. Sie muss sich national oder international 

keineswegs verstecken:  

• Sie ist eine der 20 größten Messegesell-

schaften der Welt. 

• In Europa zählt sie zu den Top Ten und ge-

hört zu den am schnellsten wachsenden 

Messegesellschaften.  

 

Dafür hat die NürnbergMesse ihren Kongress-
bereich In den vergangenen Jahren kontinu-
ierlich ausgebaut: 

• 2005 das neue Kongresszentrum für rund 60 

Mio. €, 

Zahlreiche 
Fachbesucher 

NürnbergMesse 
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• 2007 eine neue Tageslichthalle für 16 Mio. €  

• und demnächst das jüngste Bauprojekt „Ein-

gang, Service und Kongress Mitte“. 

 

Damit unterstreicht Nürnberg seine Stellung 

als starker, innovativer und diversifizierter Wirt-
schaftsstandort mit  

• einem äußerst vielfältigen Branchenspekt-

rum, 

• einer der besten Forschungsinfrastrukturen 

in Deutschland und  

• einer alles in allem hervorragend ausgebau-

ten Verkehrsinfrastruktur. 

 

Kurzum: Der Raum Nürnberg ist heute ein 

erstklassiger Wirtschaftsstandort mit hohem 

High-Tech-Potenzial.  

 

Natürlich hat Nürnberg als alte Kaiser- und 
Reichsstadt auch für Touristen viel zu bieten. 

• Weltbekannt ist der Nürnberger Christ-
kindl-Markt.  

• Nürnberg ist die offizielle Welthauptstadt 

des Lebkuchens. 

Wirtschafts-
standort Nürn-
berg 

Tourismusziele  
in Nürnberg 
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• Die Bezeichnung „Original Nürnberger 
Rostbratwurst“ ist als geografische Her-

kunftsbezeichnung von der EU-Kommission 

geschützt. 

Nicht zu vergessen die stolzen Bürgerhäuser, 
prächtigen Kirchen oder so bedeutende Ein-

richtungen wie das Germanische National-
museum.  

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, wenn 

ich nicht das noch schönere Amt des bayeri-

schen Wirtschaftsministers innehätte, könnte 

ich Sie glatt um die Aufgabe beneiden, diese 

schöne Stadt zu regieren.  

 

Ihnen, liebe Gäste aus dem In- und Ausland, 

kann ich nur empfehlen: Nutzen Sie die Gele-

genheit, neben der GaLaBau auch unser schö-

nes Nürnberg kennen zu lernen!  

 

Meine Damen und Herren! 

 

Die GaLaBau trifft den Nerv der Zeit, denn der 

Trend zur Grüngestaltung ist nach wie vor un-

gebrochen. 

Schluss 
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Ich wünsche dem Veranstalter, den Ausstellern 

und den Besuchern eine sehr erfolgreiche 

Fachmesse, viele anregende konstruktive Ge-

spräche, zahlreiche Denkanstöße und Impulse 

sowie gute Geschäfte. 

 

Vielen Dank! 
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